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Amt für Jugend und Familie Kreis
Herford: Pestalozzistraße 3,
Sprechzeiten 8.30 bis 12 Uhr,
� 05221/969880 oder 131416.
AWO Hiddenhausen: 14.30 Uhr
Seniorennachmittag im Begeg-
nungszentrum.
AWO Lippinghausen: 16 bis 17 Uhr
Seniorensportgruppe im Johannes-
Falk-Haus.
AWO Oetinghausen: 14.30 Uhr
Gymnastik im Begegnungszentrum.
CVJM Eilshausen: 19.30 bis 21 Uhr
Probe des Posaunenchores im ev.
Gemeindehaus, Erdbrügge 13.
Ev. Gemeindehaus Oetinghausen:
17.30 bis 19 Uhr Mädchencafé im
Jugendkeller.
Ev. Jugend Hiddenhausen: 15 bis
18 Uhr Offener Treff »Twix« (12 bis
15 J.), Gemeindehaus Oetinghau-
sen, 15 bis 18 Uhr Offener Treff (ab
12 J.), Gmdh. Hiddenhausen.
Gas- und Wasserversorgung Hid-
denhausen: Bereitschafts- und Ent-
stördienst � 0800/9229220.
Gemeindebücherei Hiddenhausen:
12.30 bis 18 Uhr geöffnet.
Gesangverein »Freundschaft« Hid-
denhausen: 20 Uhr Chorprobe,
Grundschul-Aula Hiddenhausen.
Haus der Jugend: 13 bis 19 Uhr
geöffnet, Am Rathausplatz 18.
Haus Stephanus: 9.30 Uhr Fäd-
chenclub, 16 Uhr Adventssingen.
Katholische Kirchengemeinde St.
Bonifatius Eilshausen: 15 Uhr Hl.
Messe, anschl. Seniorenkreis, 16
bis 17 Uhr Pfarrbüro.
Schützen Hiddenhausen: 18 bis 20
Uhr Training Schüler u. Jugend, 20
bis 22 Uhr Damen (alle 14 Tage).
Schützen Schweicheln-Bermbeck:
17 bis 19 Uhr Schüler, Jugend und
Junioren, 19 bis 21 Uhr Damen.
»Die Binnenschiffer«: 19 Uhr Chor-
probe im »Haus Pfingsten«.
Die Falken: 17 bis 19 Uhr Gitarren-
kurs im Haus der Jugend, 18 bis 21
Uhr »Actionscafé« im Future.
Stephanuskirchengemeinde / Büro
Hiddenhausen: 16 bis 18 Uhr
geöffnet. BBüro Eilshausen: 9 bis 12
Uhr. BBüro Schweicheln-Bermbeck:
9 bis 12 Uhr geöffnet. KKinderchor
Lippinghausen: 14.45 bis 15.30
Uhr Probe der »Rasselbande« im
Hermann-Vollmer-Gemeindehaus.
Lebendiger Advent: 18.30 Uhr bei
Familie Höner zu Siederdissen und
Timm, Friedrich-Ebert-Straße 20.
SV 06 Oetinghausen: 16 bis 17 Uhr
Krabbelgruppe, 17 bis 18 Uhr
Eltern-Kind-Turnen, Grundschul-
sporthalle Lippinghausen.

Geburtstage
Hansi Käselau, 93 Jahre.
Margot Wortmann, 84 Jahre.
Lotte Rieke, 83 Jahre.
Inge-Lore Klaes, 78 Jahre.

FFamiliennachrichtenamiliennachrichten

Nikolaus besucht Kita Rappelkiste
Einen Besuch des Nikolauses in der Kita »Familienzentrum Rappelkiste« in
Eilshausen hatte jetzt der Förderverein der Rappelkiste organisiert. Der
Nikolaus ging zuerst schwer mit Geschenken bepackt rund um das
Gebäude und schaute neugierig in die Fenster. Zurück blickten überraschte
und erfreute Kindergesichter. Im verschneiten Garten wartete der Nikolaus
auf die Kinder, die ihn mit Fragen löcherten. Wo steht Dein Schlitten?
Kennst Du den Weihnachtsmann? Nachdem der Gast Geschenke verteilt
hatte, sangen die Kinder mit ihm ein Lied.

2300 Euro fürs Falk-Haus
Weil sie fast den gleichen Mitgliederstamm haben, haben die AWO und
der Heimatverein Lippinghausen erstmals eine gemeinsame Weihnachtsfei-
er im Bürgerhaus organisiert. 130 Gäste folgten der Einladung. Der
Seniorenbläserkreis sorgte für Musik. Die AWO überreichte zudem eine
Spende in Höhe von 2300 Euro an das Johannes-Falk-Haus. Das Geld war
beim Basar des Bastelkreises zusammengekommen. Den Scheck überga-
ben Bärbele Meyer zur Heide (links) und Marianne Ebmeier (2. von rechts)
im Beisein von Hans-Dieter Schmidt (rechts) an Schulleiter Axel Grothe. 

»Verhalten ist ungeheuerlich«
Bund der Steuerzahler kritisiert Gemeinde für Handeln nach Wasserschaden in OPG-Halle

Von Kathrin B r i n k m a n n

H i d d e n h a u s e n  (HK). Der
Bund der Steuerzahler kritisiert
die Gemeinde Hiddenhausen
für den geplanten Abriss und
Neubau der Turnhalle der Olof-
Palme-Gesamtschule. In der ak-
tuellen Ausgabe der Mitglieder-
zeitschrift »Der Steuerzahler«
wird das Handeln der Gemeinde
als »Unfug« betitelt.

Zunächst war wegen eines Wasserschadens am Dach der OPG-Turnhal-
le im August 2011 nur der Boden der Halle beschädigt worden. Weil

jedoch Monate lang nichts getan wurde, bildete sich schließlich
Schimmel, so dass die Halle 2013 abgerissen werden soll.

Unter der Schlagzeile »Wo
Wahnsinn Methode hat« infor-
miert der Bund der Steuerzahler
seine Mitglieder über den »Was-
serschaden mit ungeahnten Fol-
gen«. Autorin Doris Meierjohann
kritisiert vor allem die Tatsache,

dass die Gemeinde mehrere Mona-
te lang »Gutachten und Gegengut-
achten« eingeholt habe, um hinter-
her festzustellen »Huch, ich habe
Schimmel im Haus!« Meierjohann
äußert ihr Unverständnis darüber,
»dass eine grassierende Gutachte-
ritis die schnelle Beseitigung des
Wasserschadens unmöglich ge-
macht haben soll«. Die Leidtragen-
den seien die Schüler und die
Steuerzahler, »die diesen Unfug
ausbaden dürfen«.

»Uns haben in den vergangenen
Monaten immer wieder Mitglieder
angeschrieben, die empört über
das Verhalten der Gemeinde wa-
ren«, erklärte gestern Doris Meier-
johann auf Anfrage dieser Zeitung.
Der Ablauf der Schadensabwick-
lung sei »ungeheuerlich«. Eine
Sporthalle nicht zu sanieren und
eine Verschlimmerung des Scha-

dens in Kauf zu nehmen, um das
»Beweissicherungsverfahren nicht
zu gefährden«, sei ein Ding der
Unmöglichkeit.

Konkret wird im Artikel die
Kritik geäußert, dass die Gemein-
de bereits im September 2011 auf
ein feuchtigkeitsbedingtes »Schim-
melrisiko« in der Halle, in der zu
diesem Zeitpunkt lediglich Boden
und Dach beschädigt waren, hin-
gewiesen habe. Dennoch habe
man bis Dezember nichts unter-
nommen, so dass aus dem Risiko
während dieser Zeit »echter
Schimmel« geworden sei. Doch
statt daraufhin eine Sanierung, die
etwa 1,5 Millionen Euro gekostet
hätte, »zügig anzugehen«, da der
Sportunterricht ja bereits seit Mo-
naten nur behelfsweise habe statt-
finden können, habe die Gemeinde
sich im Juni 2012 für den Neubau

der Halle entschieden. Für Abriss
und Neubau der OPG-Halle hat die
Gemeinde für 2013 bereits 3,3
Millionen Euro eingeplant.

Marcus Söhnchen, Fraktionsvor-
sitzender der CDU, die als einzige
Fraktion gegen den Neubau der
Halle war, hatte immer wieder
kritisiert, dass der Neubau inklusi-
ve Buchwertabschreibung die Ge-
meinde insgesamt sogar 4,8 Milli-
onen Euro koste. 

Der Bund der Steuerzahler
merkt an, dass zudem die Kosten
für den Transport der OPG-Schüler
zu Ausweichhallen hinzugerechnet
werden müssten. »Die Kosten sind
mit rund 1 700 Euro von Septem-
ber 2011 bis Juni 2012 und
vermutlich ähnlichen Summen für
das kommende Jahr zwar über-
schaubar, aber unnötig«, heißt es
in dem Artikel.

Weihnachtsmarkt
mit Handwerkskunst

Schweichelner feiern auf dem Platz vor dem Edeka

Über den Adventsmarkt auf dem Edeka-Gelände in Schweicheln
freuten sich (von links) Uwe Hülsmann, Roswitha Möllenberg, Helmut
Möllenberg, Iris Massilautzki, Christian Tönne, Petra Hülsmann, Maya,
Maria, Anastasius und Detlef Rösche. Foto: Julia Westerhold

Hiddenhausen (juwe). Die Dorf-
gemeinschaft aus Schweicheln hat
sich am Samstag auf dem Gelände
von Edeka Rösche getroffen, um
den Weihnachtsmarkt zu besu-
chen. An kleinen Holzbuden gab es
selbst gebastelte Handwerkskunst,
Mützen, Schals und viele winterli-
che Dinge mehr.

Detlef Rösche, der sein Gelände
gerne zur Verfügung stellte, erklär-
te: »Uns ist es besonders wichtig,
dass der Weihnachtsmarkt hier bei
uns seinen traditionellen Charakter
nicht verliert. Daher die vielen
selbst gemachten Stücke.« Wäh-
rend die Eltern sich nach Weih-
nachtsgeschenken umsahen, konn-
ten die Kleinen sich am Lagerfeuer

aufwärmen. Besonders ersehnt
wurde die Rückgabe der mit Lecke-
reien gefüllten Stiefel, die die Kin-
der eine Woche zuvor hatten abge-
ben können. »Es war viel Organisa-
tion im Vorfeld nötig, doch es lohnt
sich immer wieder«, freute sich
Helmut Möllenberg von der Werbe-
gemeinschaft Schweicheln, dem
Organisationsteam des Marktes.

Für die Kinder im Kinderhospitz,
denen es in der Weihnachtszeit
nicht so gut geht, wurden durch
den Verkauf von Weihnachtskugeln
Spenden gesammelt. Für Vorweih-
nachtsstimmung sorgte der
Schweichelner Posaunenchor. Am
frühen Abend fand auch der Niko-
laus den Weg auf den Dorfplatz.

Kulturfrühstück mit Märchenerzähler 
Hiddenhausen (HK). Märchener-

zähler Martin Kuske ist an diesem
Sonntag, 16. Dezember, von 10 bis
13 Uhr beim monatlichen Kultur-
frühstück im Haus der Jugend
Hiddenhausen zu Gast. Der Biblio-
thekar und Germanist aus Bünde

setzt die alte Tradition der Mär-
chenerzähler fort. Besonderes
Merkmal des Fabelsammlers ist
das freie Vortragen der Volks- und
Kunstmärchen, so wie sie einst
niedergeschrieben wurden. Dabei
fließen seine Emotionen und Ges-

ten mit ein und er nimmt die
Zuschauer und Hörer mit in die
fabelhafte Welt der Märchen. Kus-
ke zeigt, wie schön die Welt der
Märchen auch noch für Erwachse-
ne sein kann. Anmeldungen sind
unter � 99 67 66 möglich.

Krawallo zeigt Musikvideo im Netz
Hiddenhausen (HK). Zusammen

mit vielen Kindern aus Hidden-
hausen und Enger haben die
Musiker von Krawallo das Musik-
video zu dem Lied »1, 2, 3, 4 –
bald steht Weihnachten vor der
Tür« auf dem Weihnachtsmarkt in

Enger gedreht. Der Hiddenhauser
Sebastian Dold, Mitglied der Band
Krawallo, war anschließend ge-
schafft, aber glücklich: »Wir freu-
en uns, den Kindern so etwas zu
ermöglichen, haben uns das alles
aber weniger anstrengend vorge-

stellt.« Schließlich bestand der
Filmemacher darauf, dass alle
Takes ordentlich wirkten. Ab so-
fort ist das Video auch im Internet
zu sehen unter:

@ www.der-zeremonien-meister.net

Defizit geringer
als erwartet

Hiddenhausen (KaB). Der Jah-
resabschluss der Gemeinde Hid-
denhausen für das Jahr 2011 ist
besser ausgefallen als erwartet.
Das hat Kämmerer Andreas Fren-
zel jetzt dem Rat mitgeteilt. »Der
Jahresfehlbetrag des Jahres 2011
beläuft sich auf knapp 1,8 Millio-
nen Euro«, erläuterte Andreas
Frenzel. Ausgeglichen werde das
Defizit durch eine Inanspruchnah-
me der Ausgleichsrücklage mit
388 826 Euro und der allgemeinen
Rücklage (1,4 Millionen Euro). »Da-
mit fällt unser Jahresfehlbetrag 2,6
Millionen Euro geringer aus als
eigentlich in der Planung angenom-
men«, freute sich der Kämmerer.
Zurückzuführen sei das vor allem
auf verbesserte Beträge aus Steu-
ern. Die Bilanzielle Eigenkapital-
quote liege bei rund 49,3 Prozent.
Der Bestand der Kassenkredite
betrage zum Jahresende 2011 rund
12,8 Millionen Euro.

Singgemeinschaft
tritt Mittwoch auf

Hiddenhausen (HK). Die Singge-
meinschaft des Freizeit- und Wan-
dervereins Schweicheln trifft sich
am Mittwoch, 12. Dezember, um
14.45 Uhr im Gemeindehaus in
Hiddenhausen. Die Diakonie rich-
tet dort eine Weihnachtsfeier aus,
zu deren gutem Gelingen der Chor
beitragen möchte.

Chor Freundschaft 
gibt Konzert

Hiddenhausen (HK). Der Ge-
sangverein Freundschaft lädt für
Sonntag, 16. Dezember, zu seinem
Weihnachtskonzert ein. Es beginnt
um 17 Uhr in der Hiddenhauser
St.-Gangolf-Kirche. Der Eintritt ist
frei. Der Chor wird begleitet von
den Seniorenbläsern der Großge-
meinde Hiddenhausen.

Weihnachtsparty
im Vereinsheim

Hiddenhausen (HK). Die Sportge-
meinschaft Schweicheln lädt auch
in diesem Jahr alle Vereinsmitglie-
der, Freunde und Sponsoren zur
Weihnachstparty für Samstag, 15.
Dezember, ins Vereinsheim am
Sportplatz ein. Beginn ist um 20
Uhr, Höhepunkt wird Tombola mit
tollen Preisen sein. 


